
Absicht für dieses Mal ist »neb nur, die Arten 
kenntlich zu machen, welche als S. saracenicus 
Fuchsii und nemorensis in der Flora palatina 
und badensis beschrieben sind. , ' 

II. A n u n s e r e Leser. 
Auch der zweite Jahrgang der Flora ist sei­

ner Vollendung nahe; er erscheint als würdiger 
Nachfolger seines ersten Vorgängers, wie öffent­
liche Blätter bereits über den unzweideutigen 
Werth desselben ihre Stimme abgelegt haben. 
Dieses Lob fällt zunächst auf die ruhmwürdige 
Thätigkeit unscrerHerren Mitarbeiter zurück, und 
ob wir wohl wifsen, dafs bey Ihnen das Bewufst-
seyn, zur Ausbreitung wissenschaftlicher Bennt-
nifsc, zur Aufmunterung der Anfänger und zum 
Vergnügen aller Priester der Göttin Flora bey-
getragen zu haben, die innere Zufriedenheit im 
höchsten Grade fördert , so möge dennoch auch 
Unser öffentliches Loh wo möglich noch das Maas 
Ihrer Zufriedenheit erhöben. 

In dem völligen Vertrauen zu Ihrer fernem 
Mitwirkung und in der Hoffnung, dafs noch meh-
rerc vaterländische Botaniker zu gleichem Zwecke 

tt die Feder ergreifien werden, wozu wir wiederholt 
s auffordern, beginnen wir unverzüglich mit dem 
r dritten Jahrgange. W i r werden mit diesem alles 
e aufbieten, um dem Winke einer berühmten ency-
?t clopädlschen Zeitung, wie unser Blatt als die erste 
i - und einzige botan. Zeitschrift erscheinen könne, 
n möglichst zu entsprechen. Es werden demnach 
ua nicht nur mit den ersten Nrn. desselben mehrere 
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Beilagen die italienische Literatur, und die Fort-
Setzung der Doublettcnverzeicbnifse von den Mit -
gliedern derGcsells. corresp. Botaniker enthaltend, 
beigefügt , sondern auch, nach Maasgabe vorhan­
dener Materialien von Anzeigen und Aukündigun-
gen u. s. w. in der Folge damit fortgefahren werden. 

Mit den beyden illuminirten Abbildungen von 
S t u r m s Meisterband wird wohl jedermann nach 
Wah l und Zweck und Ausführung zufiicden seyn, 
und wenn erste:e insbesondere eine höchst selte­
ne und merkwürdige Grasgattung darstellt, so 
dürfte letztere für die Bangordnung der Arten und 
Abarten nicht unwichtige Winke geben. Den-
noch ist es unser Wunsch, auf noch mehrere Ab­
bildungen Bücksicht zu nehmen, wenn es die Ge­
legenheit mit sich bringt. 

Auch sind wir gesonnen, das Begister künf­
tig noch vollständiger zu bearbeiten. — Nicht 
minder wird für durchgängig gutes Druckpapier 
gesorgt, auch können auf Bestellung Exemplare 
auf Schreibpapier abgegeben weiden. — Von 
gröfsern Aufsätzen wollen wir gerne einige aparte 
Abdrücke für die Verfasser besorgen lassen, und 
mögen sie in diesem Betracht so gefällig seyn, 
an der Spitze des Aufsatzes zur Nacl achtung für 
den Drucker die beliebige Zahl selbst anzuge- . 
ben Möge man endlich in dieser Bereitwillig­
keit den Wunsch und das Bestreben nicht verken­
nen, eine Wissenschaft zu fördern , die eben s@ 
nützlich, als angenehm ist. 

Die Bedaction der Flora. 
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ZOBODAT -
www.zobodat.at

Zoologisch-Botanische Datenbank/Zoological-Botanical
Database

Digitale Literatur/Digital Literature

Zeitschrift/Journal: Flora oder Allgemeine Botanische
Zeitung

Jahr/Year: 1819

Band/Volume: 2

Autor(en)/Author(s): diverse

Artikel/Article: An unsere Leser 729-730

https://www.zobodat.at/publikation_series.php?id=21104
https://www.zobodat.at/publikation_volumes.php?id=59733
https://www.zobodat.at/publikation_articles.php?id=415320

